
 
 

An Bund und Land: Mehr kommunale Selbstverwaltung wagen! 
Aufruf der 86. Landkreisversammlung am 12./13. März 2026 in Leer 

 
Die niedersächsischen Landkreise und die Region Hannover sehen den Staat vor er-
heblichen Herausforderungen: die angespannte Sicherheits- und Wirtschaftslage, die 
Folgen von Klimawandel und demografischer Entwicklung, die dramatische Finanzsi-
tuation der Kommunen bei beständig wachsenden Aufgaben. Die kommunale Selbst-
verwaltung sichert in Niedersachsen Stabilität und Funktionsfähigkeit. Im Jahr der 
Kommunalwahl 2026 muss dies als Stärke deutlicher sichtbar werden. Deshalb fordern 
die niedersächsischen Landkreise: Mehr kommunale Selbstverwaltung wagen! Dazu 
richten sie neun Forderungen an Bund und Land. 
 

Finanzlage 
1. Eine umgehende und dauerhafte Erhöhung des kommunalen Finanzaus-

gleichs um mindestens eine Milliarde Euro. 
2. Das Einhalten und Leben des Konnexitätsprinzips. Wer bestellt, der bezahlt. 
3. Die Abschaffung eines Großteils der Förderprogramme und Überführung in 

direkte Zuweisungen an die Kommunen. Anwendung des Niedersächsischen 
Kommunalfördergesetzes. 

 
Staatsmodernisierung 

4. Einen wirklichen Einbezug der Praxis in die Gesetzgebung. Stellung der Kom-
munen durch eigene Beteiligungsrechte im Bundesrat stärken. 

5. Ein sofortiges Bürokratieaufbaumoratorium des Landes sowie die konse-
quente Umsetzung der Entbürokratisierung. Zwei Mal jährlich tagende Entlas-
tungskabinette sowie mindestens einmal jährlich ein Entlastungsgesetz. 

6. Ein anderes Leitprinzip: Konzentriertere Aufgabenwahrnehmung und zu-
gleich mehr Spielräume vor Ort. Wir brauchen den Mut, mehr Selbstverwaltung 
zu wagen. 

 
Verwaltungsdigitalisierung 

7. Prozessbetrachtung und Digitaltauglichkeit. Gesetze müssen so gestaltet sein, 
dass ihr Vollzug digital möglich ist. 

8. Eine konsequente Ende-zu-Ende-Automatisierung als notwendigen System-
wechsel. Einen durchgängig automatisierter Geschäftsprozess zwischen allen fö-
deralen Ebenen schaffen. 

9. Eine Niedersachsen-einheitliche Architektur für automatisierte Verwaltungs-
verfahren. Landesweite Daten- und Verfahrensstandards festlegen und abge-
stimmte Basis-Komponenten schaffen.  

Dargestellt sind die Kernthesen. Die Langfassung des Positionspapiers 
ist auf der Webseite des NLT zu finden: https://www.nlt.de/positionen/ 

 


